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Auf dem Weg zum gründerfreundlichsten Land Europas



Land der Gründer Der nächste Schritt der Gründerland-Strategie



NEXT LEVEL



www.bmwfw.gv.at



Österreich: Gründerland Nr. 1



Start-up-Politik mit Strategie und Weitblick Österreich verfügt über eine umfassende Strategie für seine Gründerszene: Die Gründerland-Strategie hat in einem breit aufgesetzten Partizipationsprozess konkrete Maßnahmen erarbeitet, damit Österreich zum Gründerland Nr. 1 wird und 100.000 neue Jobs bis 2020 schafft.



Partizipationsprozess



Klares Maßnahmenprogramm



Gemeinsam für Start-ups



An der Entwicklung der Gründer land-Strategie des Bundes ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft von November 2014 bis April 2015 nahmen in einem großangelegten, mehrstufigen Partizipations prozess mehr als 250 Akteu rinnen und Akteure aus der Start-up-Szene teil. Beteiligt waren u.a. Start-ups, etablierte Gründer, Seed I  nvestoren, Business Angels, Venture Capital Geber, Förderagenturen, Forschungseinrichtungen oder Interessenvertretungen der Gründerszene. Gemeinsames Ziel des Strategieprozesses war es, jene Maßnahmen zu definieren, deren Umsetzung Österreich zum attraktivsten Land für Gründer in Kontinentaleuropa macht.



Insgesamt wurden in diesen Handlungsfeldern 40 konkrete Maßnahmen entwickelt und mit konkreten Detailprojekten unterlegt. Die Bandbreite reicht von neuen Instru menten zur Steigerung der Innovationsaktivitäten bzw. des Wissenstransfers an den Universitäten und For schungseinrichtungen durch Spin-offs über neue Tools zur Verbesserung der Finanzierung - wie zum Beispiel ein Börse- Wachstumsprojekt - bis hin zur dichteren nationalen und internationalen Vernetzung der Gründer-, Start-up- und Innovations-Landschaft und zum Abbau bürokratischer Hürden im Gründungsprozess.



Die Maßnahmen der Strategie berücksichtigen auch die Erkenntnisse anderer Reform dialoge, darunter die Open Innovation Strategie oder eine vereinfachte Verwaltung. Die Maßnahmen sind eng verknüpft, sollen komplementär wirken und betreffen mehrere Themen felder. Die Umsetzung und Implementierung betrifft nicht nur den Verantwortungsbereich des Bundesministeriums für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft, sondern auch jenen anderer Ressorts. Wenn es um Start-ups geht, muss ganz Österreich an einem Strang ziehen.



Die 5 wichtigsten Handlungsfelder Die Gründerland-Strategie definiert auf Basis umfangreicher Analysen die fünf wesentlichen politischen Handlungsfelder der Start-up-Politik.
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Netzwerke



Infrastruktur & Regulatorik



Gründerland Österreich



Enorme Hebelwirkung



Entwicklung der Unternehmensgründungen in Österreich
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Quelle: aws 2016



Freie Bahn für Start-ups



Gründerwelle



Starker Fortbestand



In der Start-up-Politik zählen nicht Show-Acts, sondern Substanz. Mit der Gründerland- Strategie verfügt Österreich über einen umfassenden Plan um Österreich zum Gründerland Nr. 1 in Kontinentaleuropa zu machen. Dieses Ziel eint mittlerweile die gesamte Bundesregierung. In Fort setzung unserer erfolgreichen Start-up-Politik – darunter das international vielbeachtete Crowdfunding- Gesetz – setzen wir nun mit dem Start-up-Paket zentrale Anliegen der Gründerland- Strategie in die Tat um.



Immer mehr Menschen machen sich in Österreich selbständig. Innovative Start-ups bergen große Potenziale für neue Ge schäftsideen und Wertschöpfung.



Überlebensquote von Start-ups nach 5 Jahren im internationa len Vergleich in Prozent.



Damit haben nicht nur Gründer und innovative Köpfe freie Bahn und können ihre Geschäftsideen besser um setzen. Davon profitieren die Wettbewerbsfähigkeit unserer gesamten Wirtschaft und der Arbeitsmarkt: Wenn es gelingt, mit unseren Maßnahmen die Gründungsintensität zu stei gern, dann bedeutet dies ein Potenzial von rund 100.000 neuen Jobs bis zum Jahr 2020. In diesem Sinn: Von einer inno vativen, vitalen Start-up-Szene profitiert ganz Österreich. Andere reden darüber. Wir setzen um, was Start-ups für ihren Erfolg brauchen.
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Finnland Schweden Österreich



Unternehmen werden pro Tag in Österreich gegründet Quelle: WKÖ 2016



Belgien Slowenien Luxemburg Frankreich Italien



Neue Arbeitgeber



Niederlande



Die Start-ups von heute sind die Arbeitgeber von morgen.



Tschechische Rep.



7,5



Polen



Bulgarien Estland Dänemark



Jobs schafft jedes Start-up durchschnittlich nach 2,2 Jahren Quelle: Europäischer Start-up Monitor 2015



Spanien Slowakei Ver. Königreich Deutschland



Nachhaltig erfolgreich Die Erfolgsquote der öster reichischen Gründungen ist beeindruckend hoch.



8 von 10 Unternehmen existieren auch noch nach drei Jahren Quelle: WKÖ 2016
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Rumänien Ungarn Lettland Portugal Litauen
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Anmerkung: Die Daten sind insbesondere aufgrund der länderspezifischen Unternehmensdefinitionen nur bedingt miteinander vergleichbar; Abrufdatum Eurostat: August 2014; aktuellste verfügbare Werte für 2011 Gliederung nach NACE Rev. 2 (= ÖNACE 2008) Quelle: Eurostat



Gründerland-Strategie



NEXT LEVE L



Start-up-Paket stärkt Gründerland Österreich 185 Millionen Euro für Start-ups Auf Initiative von Vizekanzler und Wirtschaftsminister Reinhold Mitterlehner und Staatssekretär Harald Mahrer hat die Bundesregierung ein umfangreiches Start-up-Paket ausgearbeitet. Es umfasst über drei Jahre ein Volumen von rund 185 Millionen Euro. Zentrale Maßnahmen der Start-up-Strategie des BMWFW werden durch dieses Paket der Bundesregierung gemeinsam umgesetzt. Das stärkt den Start-up-Standort und nützt ganz Österreich.



Das Maßnahmenpaket im Überblick 1
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Neue Rechtsform Mittelstandsfinanzierungsgesellschaft (MiFiG):



Gründerjahre werden erleichtert:



Die ersten drei Mitarbeiter von innovativen Start-ups werden für drei Jahre von Dienstgeber-Lohnnebenkosten entlastet.



Für Privatinvestoren soll es attraktiver werden, Risikokapital für Klein- und Mittelbetriebe zur Verfügung zu stellen. Für Investoren in eine MiFiG gibt es bis 15.000 Euro Steuerbefreiungen für Ausschüttungen.
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aws Business-Angel-Fonds wird neu dotiert: Gemeinsam mit den Mitteln privater Investoren und mit EU-Mitteln bringt das Start-ups zusätzlich 20 Millionen Euro.
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Digitaler One-Stop-Shop für Gründer:



Der Gründungsprozess wird schneller und billiger. Der Gründer kann die nötigen Daten online über das Unternehmensserviceportal (USP) eingeben und sich durch die Vernetzung von Behörden und Registern mehrere Behördenwege ersparen.
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Seed-Finanzierung der aws wird um 20 Millionen Euro aufgestockt: Das stärkt wissens- und technologie orientierte Start-ups im Unternehmensaufbau.



„Wir wollen Menschen mit Mut, Innovationskraft und Unternehmergeist stärker unterstützen. Österreich soll ein Vorzeige-Gründerland werden.“
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Neue Risikokapitalprämie für Investoren: Fördert Beteiligungen durch Investoren, die Geschäfts anteile an innovativen Start-ups erwerben. Unterstützt werden kumulierte Investitionsbeträge bis zu 250.000 pro Jahr, wobei maximal 20 Prozent des Beteiligungsbetrags rückerstattet werden.



Vizekanzler Dr. Reinhold Mitterlehner 4



„Dieses Paket bringt einen Turbo für die heimische Start-upSzene. Mit dem frischen Geld schaffen wir neue Jobs und können bis 2020 50.000 neue Gründungen auslösen. Wir heben damit die Gründerland-Strategie ins ‚next level‘!“
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Gründungs-Fellowships für akademische Spin-Offs: Nach Vorbild der ETH-Zürich sollen Wissenschaftler und Studierende mit innovativen Ideen leichter ein eigenes Unternehmen aufbauen können. Mit dem Fellowship können Gehaltskosten finanziert und der Zugang zu akademischen Infrastrukturen gewährleistet werden. Die Vergabe der Fellowships erfolgt über die Wissenstransferzentren im Wettbewerb. Die Maßnahme wird mit fünf Millionen Euro pro Jahr finanziert. Damit können rund 50 Gründerinnen und Gründer in Teams unterstützt werden.



Wirtschafts-Staatssekretär Dr. Harald Mahrer
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Neues Start-up-Visum im Rahmen der Rot-Weiß-Rot-Karte: Die bestehende Regelung



Fachkräfte sichern: Der zusätzliche Bedarf an Programmierern wird in der Mangelberufsliste in verschiedenen Wirtschaftsbereichen abgebildet.



für selbständige Schlüsselkräfte soll für Start-Ups geöffnet werden. D.h. Der Antragsteller erhält eine Aufenthalts- und Arbeitsgenehmigung (= RWR-Karte) für selbständige Tätigkeit für ein Jahr, mit der Option auf Verlängerung für ein weiteres Jahr. Die weitere Verlängerung ist an einen bestimmten Jahresumsatz oder Finanzierungsmittel und Arbeitsplatz-Schaffung geknüpft.



!
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24h-Quickcheck bei



Förderanfragen der



FFG und aws.



Erstmals bekennt sich die gesamte Bundesregierung zum klaren Ziel, Österreich in den kommenden Jahren zum Gründerland Nr. 1 in Kontinentaleuropa zu machen. In wirtschaftlich fordernden Zeiten ist es wichtiger denn je, dass innovative, wachstumsori entierte Unternehmen jene Rahmenbedingungen erhalten, die sie für ihren Erfolg in Österreich und auf dem Weltmarkt brauchen. Das stärkt das Wirtschaftswachstum und schafft Jobs. Die öster reichischen Start-ups und Spin-offs leisten einen entscheiden den Beitrag, damit Österreich zukünftig in die Gruppe der Innovation-Leader-Länder vorstoßen kann.



Sämtliche Formulierungen sind geschlechtsneutral zu verstehen.
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Was sich seit 2014 für Gründer & Start-ups verbessert hat 1



INNOVATION



2



FINANZIERUNG



Open Innovation Strategie der Regierung erarbeitet



„Crowdfundinggesetz“ umgesetzt (Alternativfinanzierungsgesetz)



Verankerung bzw. Verbesserung von Wissenstransferanreizen im Rahmen der Leistungsver einbarungen an Universitäten



Gemeinnützigkeitspaket umgesetzt



Erstellung eines Leitfadens und eines Best Practice Modells für universitäre Verwertungsstrategien Stärkung von gründungs relevanten Aspekten durch Wissenstransferzentren



aws Zuschuss für die Prospekterstellung erreicht aws Venture Capital- und Cleantech Initiative eingeleitet Gründungen am Land forciert EU Performance Monitoring umgesetzt



IP-Strategie erstellt



Universitäre Strukturen für Fundraising gestärkt



Ausarbeitung einer Digitalen Strategie für Österreich



KMU-Finanzierungsgesell schaft eingeleitet



Kooperationen zwischen Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft ausbauen, fördern und weiterentwickeln



Forschungsprämie erhöht Verdopplung des Freibetrags für Mitarbeiterkapitalbeteili gungsmodelle von 1.460 Euro auf 3.000 Euro Mitarbeiterkapital beteiligungsstiftungen auf den Weg gebracht
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NETZWERKE aws Industry Start-up.net gestartet Erfolgreiches Accelerator- Programm „JumpStart“ geht bereits in die 2. Runde



3



BEWUSSTSEINSBILDUNG Nationale Entwicklung und Implementierung der Europäischen Qualifizierung „Entrepreneurial Skills Pass“ (ESP) für Jugendliche zur Förderung von Unternehmergeist und Beschäftigungsfähigkeit Stellenwert des Unternehmertums in der Gesellschaft verbessert Stärkere Vermittlung unternehmerischen Denkens im gesamten Bildungsweg Bessere Willkommenskultur für Wissenschafter, Innovatoren, Gründer und Unternehmer aus dem Ausland etabliert Einführung eines eigenen Gegenstandes „Berufsorientier ung“ in der AHS-Unterstufe Weiterentwicklung der Lehr planinhalte im Rahmen der nächsten Lehrplanreformen Verbesserung der Rot-WeißRot-Karte auf den Weg gebracht
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INFRASTRUKTUR & REGULATORIK Neugründungen sollen durch digitale Handysignatur erleichtert werden Lohnnebenkosten gesenkt Gewerbeinformationssystem Austria (GISA) eingerichtet Informations- und Meldepflichten reduziert



„GIN – The Global Incubator Network“ ist gestartet und hat bereits 5 Partnerländer für internationale Kooperationen gewinnen können



Internationalisierungs-Programm „Beyond Europe“ gestartet



Ministerienübergreifende Initiativen von BMWFW, BMVIT und BMEIA gebündelt



Berufsrecht wird laufend an aktuelle Entwicklungen angepasst



Gründernetzwerke an und zwi schen Hochschulen etabliert und forciert



Unternehmensgründungen und -übergaben durch Abbau rechtlicher Hürden erleichtert



Zusammenarbeit zwischen jungen Unternehmen bzw. Wissenschaft und Forschung sowie Botschaften und Außen handelsstellen verbessert



Internationalisierungsoffensiven ausgebaut: Fortsetzung und Verstärkung von „go International“ „NeuFöG“: Verkürzung der Sperrfrist von 15 auf 5 Jahre erreicht



Betriebsanlagenrecht vereinheitlicht und vereinfacht



Vollelektronische Unternehmensgründung für Einzelunternehmer auf den Weg gebracht Schranken für interdisziplinäre Gesellschaften zwischen Freiberuflern und Gewerbetreibenden werden abgebaut Veröffentlichungspflichten werden neu geregelt und verbessert Arbeitszeitrecht reformiert Genehmigungspflicht für ungefährliche Anlagen von Kleinbetrieben aufgehoben
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Herrn BÃ¼rgermeister. Dr. Wilfried Haslauer. Dipl.-Ing. Harald Preuner. Chiemseehof. Schloss Mirabell. A-5010 Salzburg. A-5024 Salzburg. Sehr geehrter Herr.
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